
Qualitätswettbewerb
Der SIA fördert die Durch­
setzung des gesetzlich  

festgehaltenen Paradigmenwechsels 
«Qualität vor Preis» in der Beschaffung  
von Planungsleistungen auch auf 
kantonaler und kommunaler Ebene.
 

Faire Bedingungen
Der SIA will sicherstellen, dass 
Bauherrschaften Aufträge für 

alle Beteiligten fair vergeben, und 
setzt sich für die Gleichbehandlung 
der Teilnehmenden ein.  

Nachhaltigkeit 
Der SIA fordert, dass die soziale,  
ökologische, ökonomische und 

kulturelle Nachhaltigkeit eines Bau­
projekts bereits in der Beschaffung 
berücksichtigt wird. 

1.

2.

3.

Beschaffungswesen

Die Gestaltung unseres Lebensraums  
beginnt mit der Beschaffung

Die Qualität und Nachhaltigkeit einer Baute werden in der Planung definiert. Deshalb ist die Beschaffung von 
hochwertigen Planungsleistungen das zentrale Instrument für die gesellschaftliche Forderung nach einem 
nachhaltig gestalteten Lebensraum. Der SIA setzt sich für eine Beschaffung ein, welche die Qualität höher 
gewichtet als den Preis und faire Bedienungen für alle beteiligten Parteien schafft.  

Dazu entwickelt und pflegt der SIA in paritätisch zusammengesetzten, ehrenamtlichen Kommissionen das 
Ordnungswerk. Er bietet Programmbegutachtungen und Weiterbildungen an, vernetzt sich mit Politik und 
Wirtschaft, schafft Öffentlichkeit und arbeitet mit regionalen Organisationen zusammen.  
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Wichtige Fakten

12 % Anteil Bauwirtschaft an 
gesamter Wirtschaftsleistung  
 
 
IVöB-Beitritte der Kantone  
(Stand 1.1.2023) * 

 

11 Kantone IVöB 2019  
in Kraft  
 

11 Kantone Laufende 
kantonale Beitrittsverfahren 

Mit dem revidierten BöB und der revidierten IVöB sind die gesetzlichen Grundlagen für die Stärkung des 
Qualitätswettbewerbs gegeben. Der SIA arbeitet daran, diesen Kulturwandel sichtbar zu machen und Arbeits­
instrumente für eine nachhaltige Beschaffung zur Verfügung zu stellen. 

    �Das Vergabemonitoring misst die Umsetzung des Paradigmenwechsels in die Praxis. Dazu werten die 
Verfasser des Monitorings Aufträge aus, die auf der Ausschreibungsplattform simap.ch publiziert wurden. 
Sie analysieren Entwicklungen, beispielsweise bei den Zuschlagskriterien oder den Verfahrensarten, und 
schaffen damit eine Diskussionsgrundlage für die Sensibilisierung der Branche. Bauenschweiz hat das 
Vergabemonitoring mit Unterstützung seiner Mitgliedverbände, darunter auch der SIA, initiiert.  

    �Mit der Wahl der angemessenen Beschaffungsform erhöht die Bauherrschaft die Chance für eine nach­
haltige Baute. Mit dem Wegweiser Planungsbeschaffung stellt der SIA ein neues Online-Instrument zur 
Verfügung, das über die wichtigsten Schritte bei der Vergabe von Architektur- und Ingenieuraufträgen 
orientiert. Der SIA entwickelt den Wegweiser laufend weiter und ergänzt ihn mit Best Practice Beispielen.

Seit Januar 2021 ist das revidierte Bundesgesetz über das öffentliche 
Beschaffungswesen (BöB) in Kraft. Es verankert den Paradigmenwechsel im 
Beschaffungsrecht auf Bundesebene: Neu erhält das vorteilhafteste und  
nicht mehr das günstigste Angebot den Zuschlag.  

    �Die Interkantonale Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen 
(IVöB 2019) wurde ebenfalls revidiert. Die Revision führt zu einer Harmo­
nisierung des Beschaffungsrechts über alle föderalistischen Stufen. Der SIA 
begleitet als Mitglied der Allianz für ein fortschrittliches Beschaffungswesen 
(AföB) die Beitrittsverfahren in einzelnen Kantonen. 

    �Im September 2022 hat die Zürcher Bevölkerung den Gegenvorschlag zur 
«Kreislauf-Initiative» angenommen. Der SIA begrüsst dieses Resultat. Der 
Gegenvorschlag ebnet den Weg dafür, dass die Kreislaufwirtschaft bereits 
in der Beschaffung von Bauprojekten berücksichtigt wird. 

    �2022 publizierte der SIA die revidierte SIA 144 Ordnung für Planerwahl­
verfahren. Er stellt damit ein Instrument zur Verfügung, das den Qualitäts­
wettbewerb in der leistungsorientierten Beschaffung stärkt. Die Ordnung 
kommt dann zum Einsatz, wenn Bauherrschaften die besten Anbietenden 
für eine klar umschriebene Aufgabe mit einem begrenzten Gestaltungs­
spielraum suchen. 

Themen und Vorlagen der Legislatur 2019 – 2023

Paradigmenwechsel im  
Beschaffungsrecht 

Daran arbeiten wir weiter

Verankerung des Qualitätswettbewerbs  
auf kantonaler und kommunaler Ebene

www.sia.ch/de/politik/beschaffungswesen 

    �Allianz für ein fortschrittliches öffentliches  
Beschaffungswesen 

    �Wegweiser Planungsbeschaffung  

    �Vergabemonitor Bauenschweiz  

Weiterführende Informationen

Laurindo Lietha 

stv. Leiter Fachbereich Ordnungen und 
Verantwortlicher Vergabewesen
laurindo.lietha@sia.ch
+41 44 283 63 67

Ihr Ansprechpartner

* Quelle: www.bpuk.ch/bpuk/konkordate/ivoeb/ 
               ivoeb-2019

http://www.afoeb.ch/
https://www.wegweiser-planungsbeschaffung.ch
https://www.bauenschweiz.ch/de/vergabemonitor
https://www.sia.ch/de/politik/beschaffungswesen/
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